
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1911

138 (19.5.1911) Drittes Blatt



« ezugsprels :
direkt vom Verlag vier¬
teljährlich Mk. 1 .60 ein¬
schließlich Trägerlohn ;
abgeholt in d . Expedition
monatlich 50 Pfennig .
Durch die Post zugestellt
viertelj . Mk. 2 .22, abgeh.
am Postschalt. Mk. 1 .80.
Einzelnummer 10 Pfg .

Redaktion u .Expedition :
SkitterstratzeNr . L.

Karlsruher Tagblatt .

Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen .

Anzeige «:
die einspaltige PetitzeUe
oder derenRamnIbPsg .
Reklmnezeile 40 Pfennig .
Lokalanzeigen bMger .

Rabatt nach Tarif .
Aufgabezeit : größere
Anzeigen bis spätestens
12 Uhr mittags , kleinere
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüsse:
Expedition Nr. 2 « S .
Redaktion Nr . 2994 .

Drittes Blatt Gegründet 1803 Freitag , den 19 . Mai 1911 108. Jahrgang Nummer 138

Verbanüslag des
Mischen Gastwirte-Verbandes.

X Karlsruhe . 18 . Mai .
2. Tag .

Die Beratungen des Verbandstages des Badischen
Gastwirte - Derbandes wurden heute vormittag X10
Uhr im Saale der „ Drei Linden " fortgesetzt .

Der Verbandsvorsitzende Fecht eröffnete mit ge¬
schäftlichen Mitteilungen die zweite Sitzung und
dankte für die zahlreiche Teilnahme der Delegierten .
Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten .

Delegierter Höhn - Heidelberg behandelte das
Thema : „Wie stellen wir uns zu dem neuen Bier¬
schaummaß , welches mit dem 1 . Oktober 1913 in Kraft
treten soll, und ist dasselbe anwendbar auf unsere
Bundesstaaten außer Bayern ?" Der Referent be¬
tonte , daß das neue Bierschaummaß den Münchener
Verkommnissen zu verdanken sei, die durch die be¬
kannten Betrugsprozesse wegen schlechten Einschänkens
bekannt geworden seien . Wenn man die Verhältnisse
richtig beurteile , so müsse man zu der Auffassung kom¬
men , daß dieses neue Maß nicht auf alle Bundes¬
staaten grundsätzlich angewendet werden könnte . Die
bayerischen Verhältnisse dürften nicht verallgemeinert
werden . Es wäre angebracht , daß das neue Gesetz
nur auf Bayern angewendet wird . Man sollte dahin
zu wirken suchen, daß das Gesetz nicht Reichsgesetz
wird , sondern daß diese für das Wirtsgewerbe wich¬
tige Frage der Landesgesetzgebung unterstellt werde .
In diesem Sinne sollte der Verband wirken .

In der Debatte wurde betont , daß das Gesetz über
das Bierschaummaß Reichsgejetz sei , an dem nichts
mehr geändert werden könne . Es sei aber durch das
Gesetz für die einzelnen Bundesstaaten ein Spiel¬
raum von 1 bis 4 Zentimeter des Schaummaßes ge¬
stattet .

Ein Beschluß in dieser Sache wurde nicht gefaßt .
Delegierter M a r z l u f f ° Karlsruhe sprach über :

Stellungnahme gegen die Tonsetzergenossenschaft . Nach
den Darlegungen des Referenten findet das Reichs¬
gesetz, nach welchem das Aufführungsrecht von Ton -
iverken für 30 Jahre gesichert ist und nach dem die
Aufführung solcher Werke nur gegen Entrichtung
einer Gebühr gestattet ist, auch auf die Teilstücke von
größeren Kompositionen Anwendung . Das Gesetz
schreibt vor , daß eine Gebühr für die durch das Gesetz
geschützte Tonwerke bezahlt werden muß , wenn aus
der Vorführung solcher Kompositionen ein Gewinn
gezogen wird . Die Tonsetzergenossenschaft kontrolliert
durch Vertreter die öffentlichen Konzertaufführungen
um festzustellen , ob gesetzlich geschützte Kompositionen
zum Vortrag kommen . Wird dies festgestellt , dann
erhebt die Tonsetzergenossenschaft Anspruch auf Ge¬
bühren aber nicht nur von der Kapelle , sondern auch
von den Wirten , die Konzerte veranstalten . Ich bin
der Ansicht , daß , wenn die Kapelle die Gebühr schon
bezahlt hat , man eine solche nicht auch noch von den
Wirten verlangen könne . Unter keinen Umständen
dürfe das geschehen, wenn der Eintritt zum Konzert
frei sei . Es ist daher geboten , daß die Verbands¬
leitung in diesem Sinne beim Bunde Deutscher Gast¬
wirte vorstellig wird .

Nach kurzen Darlegungen der Delegierten Kall -
Mannheim , Riegger - Villingen , Wolfs - Karls¬
ruhe , Sohr - Mannheim und des Vorsitzenden
Fecht wurde die Angelegenheit der Verbandsleitung
zu weiterer Behandlung überwiesen .

Bei dem nächsten Punkte der Tagesordnung han¬
delte es sich um den Antrag auf Abschaffung der Füh¬
rung von Weinbüchern . Der Antrag wurde von
Marzluff - Karlsruhe begründet . In seinem kur¬
zen Referate hob er hervor , daß das Weinbuch viel
Umstände und Arbeit bringe und für die Wirte eine
Straffalle bedeute . Für viele sei es nicht möglich, das
Weinbuch richtig zu führen , da es zu kompliziert ist.
Wenn das Weinbuch nicht abgeschafft werde , solle
man es wenigstens vereinfachen .

Delegierter Märgeli n -Lörrach bezeichnete es als
unklug , einen solchen Antrag zu stellen . Wir hätten
das neue Weingesetz bekommen und mit ihm das
Weinbuch . Wer der Reellität im Weingeschäft hul¬
dige , müsse mit der neuen Einrichtung zufrieden sein .

Delegierter Schmitt - Karlsruhe und mehrere an¬
dere Redner sprachen sich im gleichen Sinne aus , wo¬
rauf der Antrag zurückgezogen wurde .

Den von Schober - Konstanz begründeten An¬
trag : „Der Verbandstag möge beschließen , daß der
Verband neben Ortsvereinen in Bezirksverein « ein¬
geteilt werden soll, lehnte die Versammlung nach kur¬
zer Diskussion ab .

Nach einem Referate des Delegierten Lang -
Pforzheim wurde folgender Antrag angenommen :

„Es sollen Bestimmungen getroffen werden , daß
der jeweilige 1 . Vorsitzende des Verbandes letzteren
auch bei Sitzungen der Wohlfahrtseinrichtungen , so¬
wie im Reichsverband usw . stets zu vertreten hat .

"
Es lag sodann zur Beratung vor ein Antrag des

Bundes Deutscher Gastwirte auf Zeichnung eines Bei¬
trages zum Zentral -Wahlfond des Hansabundes .
Vorsitzender Fecht teilte mit , daß dieser Antrag von
der Bundesleitung der Verbandsleitung zugegangen
sei mit der Bitte , denselben auf die Tagesordnung der
Landesversammlung zu setzen. Das sei geschehen.

Delegierter Kall - Mannheim : Wie uns bekannt
ist, hat der Hansabund dem Wirtsgewerbe schon große
Anfeindungen und Beschwerden gebracht . Wir wer¬
den mit diesem Anträge auf das Gebiet der Politik
gedrängt . Unsere Statuten schließen es aber aus ,
daß wir im Verbände politische und religiöse Tenden¬
zen vertreten . Der Hansabund wird der allerletzte
sein, der die Interessen des Gastwirtestandes , wie auch
die Interessen des Kleingewerbes , des Handwerkes
oder der Arbeiter fördert , denn der Hansabund ist
die Vertretung der Großindustrie und des Groß¬
kapitals . Der Absicht des Reichsverbandes der Gast¬
wirte , Politik in unsere Reihe zu tragen , müssen wir
entgegentreten . Der bayerische Gastwirteverband
hat gegen diese Absicht des Bundes in scharfer Weist
Stellung genommen . Er hat beschlossen, wenn fest¬
stehe, daß der Reichsoerband sich dem Hansabunde

anschließe , aus dem Bunde Deutscher Gastwirte aus¬
zutreten . Geld für den Hansabund haben wir keines .
(Lebhafter Beifall .)

Delegierter Marzlu ff - Karlsruhe l^ loß sich die¬
sen Darlegungen an .

Der Antrag wurde hierauf einstimmig abgelehnt .
Direktor S chne i de r ° Kreiburg hielt sodann

einen Vortrag über die Süddeutsche Naturweinzen¬
trale Deutscher Gastwirte in Freiburg . Er schilderte
die Entwickelung dieser Genossenschaft , die sich trog
ihres noch nicht langen Bestehens in erfreulicher
Weist ausgestaltet habe . Der Umsatz sei gut , beson¬
ders auch nach Württemberg . Das Unternehmen sei
heute schon gesichert.

Die Delegierten L . Schleicher und Lang emp¬
fahlen den Beitritt zur Genossenschaft , von der gesagr
werden dürfe , daß sie ihren Abnehmern einen guten
Wein liefere .

Verbandsvorsitzender Fecht gab sodann eine Dar¬
legung über die dem Wirtsgewerbe zur Verfügung
stehenden Wohlfahrtseinrichtungen und empfahl deren
Benützung , indem er auf deren Vortelle hinwies .

Delegierter Ullrich erstattete sodann Bericht über
die von den Revisoren vorgenommene Kassenprüfung .
Die Revision habe ergeben , daß die Kassenführung
sehr gut sei und zu keinerlei Beanstandungen Anlaß
gebe . Dem Kassier L . Schleicher wurde darauf
Entlastung erteilt .

Damit war die Tagesordnung erschöpft .
Nachdem Weinheim zum Orte des nächsten

Verbandstages gewählt worden war , schloß der Vor¬
sitzende Fecht mit einem warmen Appell an die De¬
legierten , auch fernerhin mit Energie für die Inter¬
essen des Verbandes und damit für die Sache des
Wirtsgewerbes zu wirken , die Tagung .

VMscheWM .
Zu den bevorstehenden Veränderungen in den

Ministerien
wird der „Straßb . Post " geschrieben :

„Die Generaldirektion der Staatseisenbahnen wird
reorganisiert und erhält eine Erweiterung ihrer Zu¬
ständigkeit . Ueber den letzteren Punkt finden zurzeit
noch Beratungen statt . Ministerialdirektor Kühn
vom Ministerium der auswärtigen Angelegenheiten
usw . tritt in das Justizministerium über , während
Ministerialdirektor Schulz vom gleichen Ministerium
die Generaldirektion der Staatseisenbahnen überneh¬
men wird . Generaldirektor Geh . Rat Roth tritt in
den Ruhestand . Endlich soll die technische Abteilung
des Ministeriums der auswärtigen Angelegenheiten
usw . aufgegeben werden .

"
An dieser Meldung ist so ziemlich alles verfehlte

Kombination .
Die Generaldirektion wird dem Finanzministerium

unterstellt , aber Roch bleibt : die Eisenbahn wird
dem Finanzministerium unterstellt und Schulz
bleibt Ministerialdirektor für die Eisenbahnen : das
Ministerium für Auswärtiges und für Justiz wird vom
Staatsminister mit übernommen werden , in der Stel¬
lung des Ministerialdirektors Kühn tritt aber keine
Aenderung ein.

Aus der Sozialdemokratie .
Im „Volksfreund " ist zu lesen :
„Weil zwischen den taktischen Auffassungen der

Genossen Adolf Geck und Kolb ein Gegensatz be¬
steht , meint die „B . L .

"
, es sei eine starke Zumutung

für die sozialdemokratischen Wähler Karlsruhes , den
Genossen Adolf Geck zu wählen . . . Die Sozial¬
demokratie marschiert in geschlossener
Phalanx in den Wahlkampf , denn dieser Kampf dreht
sich weder um Personen , noch um taktische Differen¬
zen , sondern um ein politisches Programm .

"

Die Gemeindewahleu .
In Freiburg beträgt nach den Wählerlisten die

Zahl der Wahlberechtigten für die Gemeinde¬
wahlen jetzt 10 412 gegen 9443 im Jahre 1908 . Auf
die erste Klasse entfallen (nach der geltenden Sechste -
lung ) 1736 Wahlberechtigte (vor drei Jahren nach der
Zwölftelung 800 ) , auf die zweite Klaffe 3470 (1569)
und auf die dritte Klasse 5206 (7079 ) Wahlberechtigte .
Die Zahlen der 4 . und 2 . Klaffe haben sich durch die
neue Einteilung nahezu verdoppelt , während die der
dritten Klasse um mehr als 25 Prozent geringer ist.

Aus Laden.
hofbericht.

Karlsruhe , 18 . Mai . Seine Königliche Hoheit der
Großherzog nahm im Laufe des heutigen Tages
die Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb
und des Geheimrats Dr . von Nicolai entgegen .

Seine Königliche Hoheit Prinz Heinrich von
Preußen traf heute mittag gegen 1 Uhr zum Be¬
such Ihrer König ! . Hoheit der Großherzogin
Luise hier im Grohh . Schlosse ein . Höchstderselbe
besuchte im Laufe des Nachmittags Ihre Königlichen
Hoheiten den Großherzog und die Großher¬
zogin und begab sich um 6 Uhr nach B <ü>en.

Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Skaaksanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
gnädigst zu genehmigen geruht , daß mit Wirkung
vom 1 . Januar 1912 an 1 . die evangelische Kirchen¬
gemeinde Dorf Kehl mit Sundheim und die evange¬
lische Filialkirchengemeinde Stadt Kehl aufgelöst wer¬
den , und 2 . an deren Stelle eine einheitliche evange¬
lische Kirchengemeinde Kehl gebildet wird , welche die
Gemarkung der politischen Stadtgemeinde Kehl mit
dem Nebenort Sundheim umfaßt .

Ferner enthält der „Staatsanzeiger " Bekannt¬
machungen: Die Ernst Bloch-Stiftung betreffend. Die
Werkmeisterprüfung für den hochbautechnischen Dienst
betreffend. Die Ernennung der bürgerlichen Mitglie¬
der der Oberersatzkommissionen betreffend.

kornblumenlag .
c . Forchheim (A . Ettlingen ) , 18 . Mai . Sämtliche

hierher gesandten 1300 Kornblumen wurden für den
Betrag von 130 -4t verkauft .

c . Neuburgweier (A . Ettlingen ) , 18 . Mai . Die für
hier zugeteilten 450 Kornblumen wurden sämtlich ver¬
kauft .

s . Es gingen ein in : Neustadt i . Schw . 780 -4t ,
Bonndorf 370 -4t , Lenzkirch 550 -4t , Löffingen 210 -4t .

: : Karlsruhe , 18 . Mai . Die allgemeine Ber¬
einigung deutscher Buchhandlungsgehil¬
fen , Zentralsitz Berlin , ladet ihre Mitglieder in Süd¬
baden und Elsaß -Lochringen zur 13. Landesversamm¬
lung am Sonntag , den 4 . Juni , mittags 12 Uhr , nach
St . Privat bei Metz, Restaurant Bolkmann (Garde¬
turm ) ein .

Karlsruhe , 18 . Mai . Der diesjährige Gautag
des Bundes der technisch - industriellen
Beamten findet am Sonntag , den 21 . d . Mts . hier
im Restaurant zum „ Krokodil " statt . Es nehmen
daran die Delegierten der Ortsgruppen aus Baden ,
Elsaß -Lothringen , Rheinpfalz und der Rheinprooinz
südlich der Mosel teil . Die Tagesordnung enthält
neben inneren Angelegenheiten auch ein Referat über
die vom Bunde geplante Solidaritätsunterstützung ,
eine Einrichtung , die den Mitgliedern einen finan¬
ziellen Rückhalt bei gewerkschaftlichen Kämpfen bie¬
ten soll. Im Anschlüsse daran soll auch über die Er¬
höhung der Mitgliederbeiträge beraten werden .

Durlach , 18 . Mai . Am Mittwoch abend fanden
einige Knaben an dem Wege , der links von der Karls¬
ruher Allee jenseits der Eisenbahnbrücke nach dem
Wald der sogen . „Mastweide " führt , in einem Karton
die Leiche eines neugeborenen Kindes . Nach
dem Zustande der Leiche zu urteilen , dürfte diese
schon einige Zeit dort gelegen haben : auch der Kar¬
ton war völlig durchweicht .

Pforzheim , 18 . Mai . Beim Elektrizitätswerk in
Enzberg stieß heute nacht ein mit mehreren Pforz -
heimer Herren besetztes Automobil mit einem Sand¬
fuhrwerk aus Sternenfels zusammen . Die
Deichsel drang dem 30 Jahre alten verheirateten
Ingenieur Hermann Kaeser in den Leib , so daß
der Tod auf der Stelle eintrat . Zwei Bau¬
unternehmer wurden verletzt , der vierte kam mit dem
Schrecken davon . Ein Pferd ist tot . Wagen und
Automobil sind schwer beschädigt .

Ueber das Unglück meldet der „Pforzh . Anz ." noch:
Die Unfallstelle befindet sich einige hundert Meter von
dem unteren Bahnübergang gegen Mühlacker zu ent¬
fernt . Die Autofahrer sagen , sie seien, von Stuttgart
kommend , auf der richtigen rechten Seite gefahren ; der
Bauer von Sternenfels , der Sand nach Pforzheim ge¬
bracht hatte und sich auf dem Heimwege befand , sei
aus der falschen Seite gefahren . Beide Fuhrwerke ,
Auto und Wagen , seien vorschriftsmäßig beleuchtet ge¬
wesen . Nun habe aber der Bauer , als er das Auto
hörte , wohl ausweichen wollen . Käfer habe sofort
alle Bremsen angezogen . Er habe aber den Zusam¬
menstoß nicht mehr verhindern können . Die Deichsel
des Wagens drang ihm in die Brust und er wurde
aus dem Auto herausgeschleudert . Auf der Straße
erhob er sich und trat auf den Gehweg , wo er alsbald
zusammenbrach und auch sofort verschied . Die Insassen
des Autos sind , mit Ausnahme der Verletzung , die
Herr Fahrer erlitten hat und die nicht schwer sein
soll, ohne Schaden davongekommen .

—n . Heidelberg , 18. Mai . Seit einigen Tagen
fährt auf dem Neckar mit einem Motorboot
französischen Typs Kapitän Corvin - Paris .
Das Boot ist mit einem 40pferdigen Motor aus¬
gerüstet , faßt 3 Personen und erreicht eine Geschwin¬
digkeit von 70 Kilometern .

w . Heidelberg , 17 . Mai . Die heutige geschlossene
Mitgliederversammlung der kirchlich - liberalen
Vereinigung erledigte alle Punkte der Tages¬
ordnung , insbesondere die Themata : Die kirchlich-poli¬
tische Lage in Baden und der Entwurf des Katechis¬
mus . Die Verhandlungen ergaben die völlige Ent¬
schlossenheit der kirchlich-liberalen Partei .

Mannheim . 18 . Mai . Eine Gefährdung eines
Bahntransports ließ sich ein lediger Schmied ,
wohnhaft hier , dadurch zu schulden kommen , daß er
eine große eiserne Zimmermannsklammer vor dem
Hause Mittelstraße 100 hier auf die Schienen der
Straßenbahn legte , wodurch ein bald darauf von
Waldhof kommender Straßenbahnwagen fast zum
Entgleisen gebracht wurde . — Unmenschlich
mißhandelt hat am 16. d . M . abends ein verh .
35 Jahre alter Maurer hier in seiner Wohnung seinen
9 Jahre alten Sohn , den er mit einem langen Latten¬
stück X Stunde lang so schlug, daß der Knabe schwer
verletzt in das Allg . Krankenhaus gebracht werden
muhte . Der Täter ist verhaftet .

: : Rastatt , 18 . Mai Die vor einigen Wochen plötz¬
lich erkrankten Mannschaften des Artillerie¬
regiments Nr . 30 waren in den letzten Tagen wieder
vollständig hergestellt , so daß der letzte Rest des Regi¬
ments ebenfalls zu den großen Schießübungen in
Hagenau abrücken konnte .

: : Freiburg , 18. Mai . Im Bergwerk Kappel er¬
eignete sich ein tödlicher Unglücksfall . Bei
einer Dynamitsprengung erstickte der 19jährige Ar¬
beiter Birkenmaier .

* Freiburg , 18 . Mai . Das 8 . Iahresfest des „Ver¬
bandes der bad . Männer - und Jünglings¬
vereine " der Inneren Mission " fand hier unter
starker Teilnahme statt . Eine große Anzahl von Po -
sauenen - und Sängerchören wirkte mit . Der Verband
umfaßt jetzt 110 Vereine . Das nächste Verbandsfest
wird in Pforzheim abgehalten .

* Waldshut , 18. Mai . Die Staatsanwaltschaft hat
auf die Ermittelung der Unbekannten , die in letzter
Zeit in Ober- und Unterlauchringen von der Maul¬
und Klauenseuche freie Ställe und Tiere zu ver¬
seuchen suchten , eine Belohnung von 200 -4t aus¬
gesetzt . Falls solche Versuche auch anderwärts ge¬

macht werden sollten , ersucht die Staatsanwaltschaft
um sofortige , womöglich telegraphische Anzeige ^ da¬
mit alsbald mit Hilfe von Polizeihunden die Ver¬
folgung ausgenommen werden kann .

* Pfullendorf . 18 . Mai . Die Maul - und
Klauenseuche ist im Amtsbezirk Pfullendorf
nunmehr vollständig erloschen .

* Villingen , 18. Mai . Am Sonntag , den 18 . Juni
findet hier der diesjährige Verbandstag des „Ver¬
bandes badischer Schlossermeister "
statt .

* Singen a . H., 18 . Mai . Am 28. Mai begeht der
Militärverein sein 25jähriges Stiftungsfest , die
Feier wird jedoch in engem Rahmen gehalten .

Großschönach , 18. Mai . Kürzlich wurde von dem
Funde einer verbrannten Kinderlelche in
einem Dampfkessel berichtet . Die mikroskopische und
chemische Untersuchung des Fundes im Anatomischen
Institut der Universität Freiburg hat nun mit Sicher¬
heit ergeben , daß es sich nicht um menschliche und
auch nicht um tierische Ueberreste handelt . Man ver¬
mutet , daß der Fund weiter nichts ist als ein Quan¬
tum verkohlter Putzbaumwolle .

* Bad . Rheinfelden , 18. Mai . Das Ministerium
des Innern genehmigte das Gesuch der Gemeinde um
die Ausnahme eines Kapitals von 70 000 -4l
zum Ankauf von bebaubarem Gelände in Gemeinde¬
eigentum . Der Kauf des Geländes wird bald erfolgen .
Es wird zu Bauzwecken abgegeben , wodurch die In¬
teressen der hier aufblühenden Industrie gefördert
werden sollen.

nu . Bad . Rheinfelden , 17 . Mai . Im benachbarten
Kaiseraugst finden seit einiger Zeit Ausgra¬
bungen statt , da man aus einen römischen Be¬
gräbnisplatz gestoßen ist. Es wurde bereits
eine ganze Reihe von Gräbern geöffnet , deren Ske¬
lette z . T . noch gut erhalte !? sind . Sie liegen teils in
Särgen aus flachen oder hohlen Ziegeln , teils auch in
der bloßen Erde . Der Inhalt der Gräber wird schwei¬
zerischen Museen einverleibt .

K . Vom Bodensee , 18. Mai . In Innsbruck fanden
gestern Verhandlungen über die Aufhebung des
Trajektverkehrs Konstanz — Bregenz statt .
Der Gütertransport soll in Zukunft über die Bodensee¬
gürtelbahn geleitet werden .

Aus Mchhsrlünderu.
w . Aus der Pfalz , 18 . Mai . Heute nacht wurden

in Pirmasens durch Grohfeuer die in einem
Gebäude liegenden Schuhfabriken von Frey und
Gärtner und Matthias Schreiner zerstört .
Das Feuer , dessen Entstehungsursache noch unbekannt
ist, brach nachts 12 Uhr aus und griff auch auf ein
benachbartes Wohnhaus über , von dem der Dachstuhl
und der dritte Stock in Mitleidenschaft gezogen wur¬
den . Heute vormittag war die Alarmabteilung noch
auf der Brandstätte beschäftigt.

Aus dem Stadtkreise.
Kammersänger Rosenberg ist gestorben . Mit dem

Dahingegangenen ist ein Mann aus dem Leben ge¬
schieden, der bis zuletzt im künstlerischen Leben ein«
Rolle gespielt hat , obwohl sein Wirken sich schließlich
nicht mehr in der Oeffentlichkeit abspielte . Er ist am
15. Dezember 1849 zu Bukarest geboren und wurde
nach erfolgreichem Gastspiel am 14 . Mai 1875 als
Graf Almaoiva (Barbier von Sevilla ) ab 1 . Juni
1875 an die hiesige Oper engagiert , nachdem er sein
Verhältnis mit der Komischen Oper in Wien gelöst
hatte . Sein prachtvoller lyrischer Tenor ist der älte¬
ren Generation noch in bester Erinnerung . Bis in
sein hohes Alter hinein konnte er den Schülern seiner
Gesangsbildungsanstalt Partien Vorsingen . Zu seinen
Hauptpartien zählte er : Erik in Flieg . Holländer , Al-
fonso in Stumme , Tour in Regimentstochter , Postil¬
lon , Lorenzo in Diavolo , Romeo in Romeo und Julia ,
Gustav in den beiden Schützen , Walter von der Vogel¬
weide (Tannhäuser ) , Konrad in Hans Helling , Äo -
pold in Jüdin , Tamino in der Zauberflöte , Hugo von
Ringstetten in Undine , Georg Brown in Weißer
Dame , Lionel in Martha , Oberon in Oberon , Syl -
vain in Glöckchen des Eremiten , Bellmonte in d . Ent¬
führung usw . Am 1 . November 1905 trat er aus dem
Verband des Hoftheaters aus . Seine Verdienste auf
dem Gebiete der Kunst wurden durch Verleihung der
Großen goldenen Medaille für Kunst - und Wissen¬
schaft und des Zähringer Löwenordens 1 . Klaffe an¬
erkannt . Eine Reihe namhafter Künstler und Künst¬
lerinnen verdanken ihre Ausbildung seiner Persönlich¬
keit. Diese und die große Anzahl seiner Freunde
und Bewunderer werden die Nachricht von seinem Ab¬
leben mit schmerzlichen Gefühlen aufnehmen .

Paradekonzert auf dem Schloßplah . Heute Freitag
nachmittag 12.20 Uhr spielt bei günstiger Witterung
die Kapelle des 1 . Bad . Leib - Grenadier -Regiments .

Frühjahrsimpfung . Im amtlichen Teil des „Tag -
blatt" ist «ine Bekanntmachung enthalten, auf die wir
auch hier aufmerksam machen .

Eine Belehrung über die Bekämpfung der Maul¬
und Klauenseuche ist im amtlichen Teil des „Tagblatt "
enthalten.

Die ersten Schnakenschwärme sind nach den wissen¬
schaftlichen Untersuchungen in den nächsten 8 Tagen
zu erwarten . Darum ist es höchste Zeit , die letzten
Mittel zur Bekämpfung der Plagegeister anzuwen¬
den . Man findet die schwärzlichen Eierschiffchen jetzt
in allen stehenden Wassern , namentlich aber in den
Regenfässern und Gießwasserbehältern der Gärten
und in den Pfuhlgruben . Ueberall . wo sich Larven
zeigen , muß das Wasser mit einer dünnen Decke
Saprol oder Petroleum überdeckt werden , damit die
Larven ersticken . In Fischwassern besorgen die Fischedie Vernichtung der Schnakenbrut . Zur Vornahme
dieser Bekampfungsmaßnahmen ist nach Verordnung



der Regierung jeder Grund -, Haus - und Garten¬
besitzer verpflichtet . Die Vereinigung zur Bekämpfung
der Mücken- oder Schnakenplage hat eine illustrierte
Anleitung zur Sommerbekämpsung drucken lassen ,
welche an die Behörden und Gemeinden zum Selbst¬
kostenpreis abgegeben wird. Auf die Wasserplätz «,
die zur Stillung des Vogeldurstes notwendig find,
mutz bei der Bekämpfung mit Petroleum usw . Rück¬
sicht genommen werden.

Geheimmittelschwindel. Von der Firma Physicians
kooperative Association in Chicago wird zurzeit in
Zeitungen und Prospekten, vielfach durch Vermittlung
einer Frau Margaret Anderson in Hilburn R .- H .,
ein angebliches Trunksuchtheilmittel Akcola in auf¬
dringlicher Weise angepriesen. Vor dem Bezug dieses
völlig wirkungslosen Mittels wird gewarnt . Das Mit¬
tel besteht in Tabletten , die neben anderen Stoffen
auch Brechweinstein und Strychnin enthalten sollen ;
Vergiftungserscheinungen durch den Genuß sind also
nicht ausgeschlossen . Der geforderte Preis von 20 ^tt
ist übertrieben hoch .

AasoS. Ein von der Zähringerftrahe kommender
Bäckerlehrling kam , als er der Straßenbahn aus -
weichen wollte, unter das hinter dieser fahrende Auto.
Er erlitt ziemlich schwere Verletzungen an Armen
und Beinen . Sein Fahrrad wurde vollständig zer¬
trümmert .

Anfall. Gestern vormittag verunglückte der ver¬
heiratete Steinhauer Wilhelm Schwarzmeier von
Döffingen in feinem Steinbruch , indem er ausruschte
und aus bedeutender Höhe abstürzte und sich hierbei
mehrere Rippen und den rechten Arm brach . Auch
soll er sich schwere innerliche Verletzungen zugezogen
haben . Nach Anlage eines Notverbandes durch die
städtische Rettungswache wurde er mit dem Kranken¬
auto nach hier ins Krankenhaus gebracht.

Tobsuchtanfall. Ein lediger Taglöhner von Mühl -
burg geriet in seiner Wohnung mit seinen Brüdern
in Streit . Nachdem er verschiedene Möbel demoliert
hatte, wurde er durch die Polizei nach der Station ge¬
brachst . Da er aber einen Tobfuchstsanfall bekam ,
wurde er durch die Rettungswache nach dem städt.
Krankenhaus gebracht .

Sachbeschädigung . In letzter Zeit wurde wiederholt
an verschiedenen Häusern in der Akademie - , Husch - ,
Sofien - und Waldstrahe der Verputz losgestotzen und
die Hauseigentümer erheblich geschädigt .

Aeslgenommen wurden : ein 46 Jahre alter Hausie¬
rer aus Ladenburg, den das Amtsgericht in Ebsrbach
und ein 60 Jahre alter Schneider aus Wittelsheim,
der von dem in Schlettstadt zum Strafvollzug , ein 21
Jahre alter Kellner aus Bulach, den die Staatsanwalt¬
schaft hier wegen Hausfriedensbruch verfolgt, ein 18
Jahre alter Molkereigehilfe aus Alyny , der dringend
verdächtig ist, eine silberne Uhr gestohlen zu haben,
wegen Verbrechens gegen die KZ 218 und 21S des
R .St .G .B . ein 19 Jahre alte Kontoristin von hier,
« in 29 Jahre alter verh . Kaufmann aus Ettlingen,eine 19 Jahre alte Kontoristin aus Nürnberg und
eine 4S Jahre alte Händlerin in Pforzheim .

Aus Vereisen und Versammlungen .
—v . Der Deutsche Vfimarkenverern weist auf den

Aufruf zum Besuche des Deutschen Tages in
Posen hin und wünscht dringend, daß recht viele
Süddeutsche die Gelegenheit wahrnehmen , unsere Ost¬
mark kennen zu lernen und Mithelfer zu werden an
der Lösung der Aufgabe, sowohl bei den Staats¬
regierungen als auch beim Volke die Ueberzeugung
von der immer drohender werdenden Gefährdung
unserer Ostmarken und von der Notwendigkeit, dieser
Gefährdung entschlossen und einig entgegen zu treten,
wach zu rufen und zu kräftigen. (Siehe die An¬
zeige .)

—o . Der Verein zur Verbesserung der Frauen¬
kleidung hat sein diesjähriges Frühlingsfest ganz
unter einheitliche künstlerische Leitung gestellt . In
den Räumen des evangelischen Männervereins der
Weststadt ist eine Schar junger Künstler und Künst¬
lerinnen eifrig am Werk, ein Frühlingsfest zu gestal¬
ten, das sich den Künstlerfesten vergangener Tage
onreihen darf . Erste musikalische und deklamatorische
Kräfte sind geworben. Vor allem aber dürfte das
Schattenspiel „Volkslieder" anziehen, einer jener
ästhetischen Leckerbissen, die der Malerinnenverein
alljährlich einer kleinen Schar Eingeladener vorfetzt ,und das ausnahmsweise diesmal vor einer breiteren
Oeffentlichkeit erscheinen soll. Er sei noch daraus hin¬
gewiesen , daß außer der Eintrittskarte dem Geld¬
beutel keine Opfer auferlegt werden und weder flie¬
gender Verkauf noch andere Ausgaben den Besucher
des Festes überraschen werden. (Alles nähere besagen
die Anzeigen.)

Standesbuch -Auszüge .
Eheschließungen : 18 . Mai : Josef Blein es von

Buchen , Telegr . -Sekretär hier , mit Rosa Könin -
ger von Knielingen: Hermann Münz von Kirch-
heim, Schutzmann, hier , mit Marie Sachs von
Rietcheim .

Gttmrten : 12 . Mai : Regine, Vater Chaim Grös¬
te r, Kaufmann . — 13 . Mai : Rudolf Gustav, Vater
Karl Wilh . Nagel , Taglöhner . — 14 . Mai : Max
Paul Georg, Vater Max Hanschke , Kaufmann .— 16. Mai : Hermann , Vater Aug. Klausmann ,
Metzger : Meta Berta , Vater Robert Hölzer , Fabrik¬
arbeiter : Friedrich Wilhelm, Vater Robert Wedel ,Wirt .

Todesfälle: 16. Mai : Franz Rieger , Kunstmaler,Witwer , alt 47 Jahre ; Katharina Schl ehr , all 74
Jahre , Witwe des Zieglers Bernhard Schiehr.

Beerchgungszett und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Freitag , den 19 . Mai 1911 . ^ 3 Uhr:
Kaharina Schl ehr , Zieglers -Witwe, Durlacher¬
straße 108, Hinterhaus , 2 . Stock . — 3 Uhr : Karolina
Rothenhöfer , Sattlers -Ehefrau, Schützenstr. 90,2. Stock . — 8 Uhr : Wilhelm Knauer , Schreiner,
städt. Krankenhaus.

Arbeiterbewegung.
Deinheim , 16 . Mai . Der Streik bei der hiesigen

Stuhlsabrik Bosch L Cie . ist nach fechswöchentlicher
Dauer durch Wiederaufnahme der Arbeit beendet
worden. Es gelang, vor dem Gewerbegericht als
Schiedsgericht , eine Verständigung zwischen den Arbeit¬
gebern und Arbeitnehmern zu erzielen .

Radolfzell, 18. Mai . Mit dem 15 . Mai ist im
hiesigen Gipsergewerbe ein bis 1913 gültiger
neuer Tarif in Kraft getreten. Er sieht als
hauptsächlichste Punkte vor : zehnstündige Arbeits¬
zeit , für dieses Jahr 60 L , für nächstes Jahr 62 ^
Stundenlohn und an Vorabenden von hohen Fest¬
tagen kürzere Arbeitszeit mit Auszahlung des vollen
Tagesverdienstes.

Berlin , 17 . Mai . Mehr als 2000 in den Eisen¬
konstruktionswerkenGroß -Berlins und Umgebung be¬
schäftigte Arbeiter erklärten, das Angebot der Arbeit¬
geber als unanehmbar und beschlossen, die Arbeit heute
nicht wieder aufzunehmen.

Bettiu , 18 . Mai . In der gestrigen Versammlung
der Vorstände sämtlicher Bäckerinnungen Groß -
Berlins wurde zunächst mitgeteilt, daß dst gestrigen
Bäckerinnungsversammlungen mit Ausnahme von
Rixdorf, Ober-Schönweide und Lichtenberg beschlossen
haben, die Forderungen der Gesellen ab¬
zulehnen . Die Beschlüsse der Innungen von
Spandau , Zehlendorf und Britz seien noch nicht be¬
kannt. Es wurde beschlossen, an den Polizeipräsiden¬
ten von Berlin die Bitte zu richten , ein Backverbot
von Sonntag früh bis Montag früh 6 Uhr zu er¬
lassen. Im übrigen sind die Meister gewillt, wegen
der Lohnforderungen mit den Gesellen wei¬
ter zu verhandeln . Es wird trotzdem befürch¬
tet, daß in den nächsten Tagen ein allgemeiner
Bäckergesellenstreik in Groß - Berlin
ausbrechen wird, außerdem droht den Bäckermeistern
in den Arbeitervierteln ein Boykott.

fk. Gens, 18. Mai . (Privattelegr . des „Ä . T .
"

.)
Die streikenden Maurer veranstalteten in Stärke von
mehr als 400 Mann eine Manifestation und be¬
warfen beim Umzug in der Umgebung der Stadt die
Arbeitswilligen auf Bauplätzen mit Steinen . Ein
heftiger Zusammenstoß fand mit der Polizei statt,
bei dem IS Verhaftungen vorgenommen wurden.
Sämtliche Verhafteten sind heute ausgewiejen
worden.

London. 17 . Mai . Eine Krisis droht im Baum¬
wollindustriebezirk Lancashire infolge
des Beschlusses der Arbeitergewerkschaften , gegen die
Nichtorganisierten Schritte zu unternehmen . Die Ar¬
beitgeber betrachten die Frage als sehr bedeutend, da
sie einen Grundsatz einschlreßt, der die ganze Baum¬
wollindustrie des Landes berühre . Beide Parteien
sind gut organisiert.

Neueste Nachrichten.
Kaiser Wilhelm in London .

d . London. 18. Mai . Gestern abend wohnten der
Kaiser und die Kaiserin, der König und die Königin
der Galavorstellung im Drury Lanc-Theater bei , für
die man Bulwer Lyttons alte Komödie „Hoimv" ge¬
wählt hatte . Die Musik spielte die Nationalhymne
und in der ersten Pause den Sang an Aegir. Die
Vorstellung war denkwürdig, denn man hatte dazu
beinahe sämtliche hervorragenden englischen Schau¬
spieler der heutigen Zeit vereinigt.

Nach der Vorstellung ließ König Georg den Leiter
der Aufführung , Mr . S . Baneroft , zu sich entbieten.
König Georg und Kaiser Wilhelm beglückwünschten
den Direktor und der Kaiser sagte zu chm, es sei dies
eine der besten Vorstellungen gewesen , die er je ge¬
sehen habe. Das Theater war erst nach Mitternacht
zu End« . Trotzdem waren alle Straßen , die die
Wagen der Majestäten passierten , gedrängt voll Men¬
schen , die die Majestäten mit Hochrufen begrüßten .
Die Umgebung des Drury Lanc-Theaters bot « inen
bemerkenswerten Anblick. Dichte Zuschauermengen
waren versammelt und beobachteten die langen Reihen
derjenigen, die mit Lebensmitteln, Büchern und Feld¬
stühlen ausgerüstet, draußen geharrt haben, manche
seit gestern morgen, um Ätze in dem nicht reservierten
Teile des Zuschauerraumes zu erhalten. Britische und
deutsche Fahnen flatterten nebeneinander am Theater¬
gebäude. Die Pfeiler desselben sind mit Guirlanden
geschmückt, darüber ragen die Chiffren G. R . W. I .

London, 18 . Mai . Der Kaffer unternahm vormit¬
tags in Begleitung des Obersten Segge eine Aus¬
fahrt . Um 1 Uhr folgte er einer Einladung zum
Frühstück beim Kriegsminister Haldane. Die Kai¬
serin besuchte heute vormittag das deutsche Waffen¬
haus und das deutsche Hospital in Dalston.

Paris , 18 Mai . Ein Teil der Pariser Presse
regt sich darüber auf, daß der „Daily Graphic" zur
Begrüßung des deutschen Kaiserpaares dessen Bild in
einem aus der kaiserlichen Flagge gebildeten Rahmen
veröffentlichte , der die Worte „Gott mit uns , 1870"
trägt . Sie bezeichnet die Publizierung als einen gro¬
ben Taktfehler gegenüber einer der „Latente eoräials "
zugehörigen Macht . (Ach !)

Paris , 18 . Mai . In einem dem LondonerKai -
serbe such gewidmeten Artikel des „ Trmps " wird
betont, daß Frankreich die deutsche Annähe¬
rung an England als Friedensbürgschast mit auf¬
richtiger Befriedigung begrüße. Deutschland könne
sich wahrhaftig über England und das Dreieinverneh-
men nicht beklagen. Es sei Aussicht , daß die schweben¬
den Probleme ohne gefährliche Reibungsflächen ihre
befriedigende Lösung finden.

Der deutsche Kronprinz in Rußland .
Jarskoje Szelo, 18 . Mai . Der deutsche Kronprinz

und die Kronprinzessin sind gestern nachmittag 4 ^ Uhr
hier eingctroffen und vom Kaffer Nikolaus und von
der Kaiserin Alexandra empfangen worden. Der Kai¬
ser trug die Uniform des Kaiser Alexander- Grenadicr -
Regiments mit dem Band des Schwarzen Adleror¬
dens. Als der Hofzug in den Bahnhof einlief, spielte
die Musik die deutsch« Nationalhymne . Der Kaiser
trat an den Salonwagen heran , in dem sich seine hohen
Gäste befanden. Zuerst verließ die Kronprinzessin
den Wagen . Der Kaffer und die Kronprinzessin be¬
grüßten sich wie nahe Verwandte , darauf küßte die
Kronprinzessin auch die Kaiserin Alexandra. Der Kai¬
ser und der Kronprinz begrüßten sich gleichfalls auf
das herzlichste wie nahe Verwandte . Der Kronprinz
trug die Uniform des kleinruffischen Dragonerregi¬
ments Nr . 14 , dessen Chef er ist , mit dem Bande des
Andreusordens . Nachdem der Kronprinz und die
Kronprinzessin auch die Großfürstinnen und die Groß¬
fürsten verwandtschaftlich begrüßt hatten , schritt der
Kronprinz mit dem Kaffer die Front der Ehrenwache
ab und nahm den Rapport entgegen. Nach Vor¬
stellung der beiderseitigen Gefolge schritten der Kai¬
ser und der Kronprinz durch den Pavillon zum Wa¬
gen und fuhren nach dem Alexanderpalais .
Die Kaiserin folgte im nächsten Wagen mit der Kron¬
prinzessin . Später traf auch die Kaiserin-Witwe ein .
Auf dem ganzen Wege vom Bahnhof zum Alexander-
palais wurden der Kronprinz und die Kronprinzessin
mit begeisterten Kundgebungen begrüßt.

Zarskaje Szelo, 18 . Mai . Abends 8 Uhr fand im
Hauptsaale des großen Palais ein Galadiner statt.
Der deutschen Kronprinzessin wurde der Orden der
heiligen Katharina verliehen.

Petersburg , 18. Mai . Der Kronprinz und die
Kronprinzessin sind heute mittag gegen 12 Uhr hier
eingetroffen. Die Stadt prangt im Flaggenschmuck .
Zum Empfang hatten sich auf dem Bahnhofe der
Etadthauptmann , die Spitzen der Behörden und eine
Abordnung der Stadtverwaltung eingefunden. Der
Bürgermeister bot dem Kronprinzen in einer An¬
sprache Salz und Brot in einer silbernen Schüsseldar und der Kronprinzessin einen Blumenstrauß . Der
Kronprinz dankte und ließ sich die Vertreter der Stadt¬
verwaltung vorstellen. Der Kronprinz und die Kron¬
prinzessin begaben sich sodann zur Kaffergruft, wo der

Kronprinz am Sarkophag Alexander III . einen Lor¬
beerkranz, die Kronprinzessin am Sarkophag ihrer
Großeltern ein Blumengewinde niederlegte. Im
neuen Mausoleum legten sie am Sarkophag des Groß¬
fürsten Wladimir einen Kranz nieder und fuhren von
dort zum Anitschkowpalais zum Besuch der Kaiserin-
Witwe.

Obstruktion in der belgischen Kammer.
Brüssel . 18 . Mai . In der gestrigen Sitzung der

Deputiertenkammer setzte die Obstruktion der Linken
und der Sozialdemokraten gegen das Schulgesetz ein .
Der liberale Deputierte Hambursin sprach während
der ganzen Sitzung . Als er gegen 5 Uhr seine Rede
abbrechen wollte, um sie heute fortzusetzen , entstand
ein unbeschreiblicher Lärm . Die Saaldiener waren
genötigt, Tätlichkeiten zu verhindern . Die Tribünen
muhten geräumt werden.

Die Vorgänge in Marokko.
Paris . 18 . Mai . Nach den hier eingetroffenen letz¬

ten Nachrichten nimmt man an , daß die Kolonne Bru -
lard sich heute ungefähr 70 Kilometer von Fez be¬
findet und daß sie morgen in Sidi Malek den Keddah
eintrifft, wo sich ihre Aktion gegen die aufrührerischen
Stämme zweifellos bereits fühlbar machen wird. Falls
kein unvermutetes Hindernis eintritt, dürfte sich die
Hoffnung, daß die Kolonne am 20 . Mai vor Fez an¬
langt , erfüllen.

Paris . 18 . Mai . Wie der „Agence Havas " vom
15 . Mai aus Merada gemeldet wird, wurde bei
dem Angriff der Marokkaner in der Nacht vom 13.
zum 14.

'Mai auf das Lager von Merada einer
ihrer Anführer getötet. Infolgedessen führte die erste
Salve eine Auslösung unter den Marokkanern her¬
bei . Zu gleicher Zeit unternahm ein« starke marokka¬
nische Abteilung einen Vorstoß bis Taurirt , wo sich
die verminderte Besatzung aus die Erwiderung des
Feuers beschränken mußte . Die Marokkaner bemäch¬
tigten sich eines Teiles einer für Verpflegungszwecke
bestimmten Herde von 180 Rindern und 300 Schafen.
Sofort ausgesandte Kundschafter brachten die Schafe
zurück . Mit den Rindern hatten die Marokkaner be¬
reits den Muluyafluß überschritten. General Toutee
suchte um die Ermächtigung nach, das ihm zur Durch¬
führung polizeilicher Maßnahmen zugewiesene Gebiet
an den Ufern des Muluya zu erweitern.

Casablanca, 18. Mai . Die in Masagan konzentrier¬
ten Streitkräfte des Wachsen sind nach Zemmur und
Rabat aufgebrochen.

Oesterreich «ui» Marokko.
Wien, 18 . Mai . Im „ Fremdenblatt " läßt die Re¬

gierung erklären : Me leitenden Prinzipien der
Auffassung des Wiener Kabinetts über die Marokko-
Angelegenheit sind so klar und einfach, wie die drei
Grundsätze der Algecirasakte. Das Interesse Oester¬
reich -Ungarns an der Marokkostage deckt sich mit dem
Interesse an der Erhaltung der Integrität Ma¬
rokkos , der Unabhängigkeit des Sultans und
der offenen Türfür den Handel aller Natio¬
nen . Man glaube, daß Frankreich nicht sich darüber
hinwegsetze .

Spanien in Marokko.
Cents , 18 . Mai . In der Rahe von Castellejos ist es

zu einem Zusammenstoß zwischen Eingeborenen Und
4 spanischen Fischern gekommen . Ein Spa¬
nier wurde durch mehrere Bajonettstiche verwundet.

England , Spanien nnd Marokko.
London, 18 . Mai . Die „Times " veröffentlichen

eine lange, von Frankreich inspirierte Depesche, die
Spanien mit Hinweis auf die spanisch-französischen
Erklärungen von 1904 und 1907 ernstlichst von jedem
aggressiven Vorgehen und jeder militärischen Opera¬
tion im Norden warnt und mitteilt, daß die britische
Regierung seit Anfang Mai im französischen Interesse
in diesem Sinn «inen starken Druck auf Spanien aus¬
übe. Die diplomatische Situation gilt hier anhaltend
als recht delikat .

Französische Schlappe in Marokko?
Paris , 18 . Mai . Eine offizielle Note besagt , daß

am 16 . Mai eine Rekognoszierungsabtei¬
lung von einer Schar Marokkaner in der Nähe von
Aluana angegriffen wurde . Infolge dichten Nebels
konnte di« Artillerie nicht eingreifen. Ein Haupt¬
mann soll getötet, ein Leutnant verwundet ,
etwa lOMann getötet oder verwundet fein . Der
Feind wurde zurückgctrieben und eine Truppenab¬
teilung ausgeschickt, um die Angreifer zu verhindern,
den Muluyafluß zu überschreiten .

Der Aufstand in Albanien .
Aonsianlinopel, 18 . Mai . Nach einer Depesche des

Vali von Skutari hat gestern bei Gusinje ein Zusam¬
menstoß zwischen türkischen Truppen und einer star¬
ken Bande Aufständischer unter Führung Pans statt¬
gefunden, der gefangen genommen wurde. Die Bande
wurde zurückgrworfen und hinterließ viele Tote und
Verwundet« . Bei den Toten wurden montene¬
grinische Gewehre ( !) gefunden.

Zur Lage in Mexiko.
Reuyvrk, 18 . Mai . Rach der Meldung der „New

Port Times " aus der Stadt Mexiko sandte der
deutsche Gesandte an das Ministerium des
Aeußern einen Protest , in dem erklärt wird, das
Eigentum und Leben der Deutschen würden u n -
genügend beschützt . Die Mitglieder der deut¬
schen Kolonie Unterzeichneten eine in demselben Sinne
gehalten« Petition .

Renysrk , 18 . Mai . Wie die „Associated Preß " aus
Juarez meldet, wurde ein fünftägiger Waffenstillstand
unterzeichnet, der sofort für die ganze Republik Gel¬
tung haben soll .

London, 18 . Mai . Wie das Reutersche Bureau aus
Mexiko meldet, wird nach dem Rücktritt Diaz '
Madero der Hauptberater des interimistischen Prä¬
sidenten de laBarra werden. Dies bedeutet die
tatsächliche Einrichtung einer gemeinsamen Präsident¬
schaft, die bis zu der Neuwahl dauern wird . Die
Sitzung des Kabinettsrates , in dem der Verzicht des
Präsidenten Diaz angekündigt wurde, war sehr ergrei¬
fend. Der bejahrte Präsident lag im Vorzimmer mit
geschwollenem Gesichte im Bette und litt an heftigen
Schmerzen. Nach Meldung von autoritativer Sette
wird er das Land nicht verlaßen . Er fürchtet seine
Landsleute nicht , da keine Feindschaft gegen ihn be¬
steht. Das Geschäfts , leben in Mexiko hat
durch den Krieg sehr gelitten. Ein allgemeines Frie¬
densbedürfnis macht sich unter der Bevölkerung gel¬tend. Der Waffenstillstand enthält auch die Neutrali¬
sation der Eisenbahnen und Telegraphen.

Verschiedene Meldungen .
Hamburg , 18 . Mai . Nach einem bei einer hiesigen

westasrikanischen Firma eingelaufenen Telegramm,
ist die Landungsbrücke in Lome , Ne letzthin schon
verschiedentlich verstärkt worden war , infolge schwerer

Brandung eingestürzt. Drei Dampfkräne sind ins
Meer gefallen.

Lüdinghausen. 18 . Mai . In der Nähe von Seppen -
rade badete gestern ein Lehrer mit seinen Schü¬
lern in einem Teich , trotzdem er wegen einer ge¬
fährlichen Stelle gewarnt worden war . Plötzlich ge¬
riet der Lehrer , ein 55jähriger Mann , mit mehreren
Schülern in eine Tiefe. Sieben Schüler und der
Lehrer selbst ertranken . Drei konnten sich retten.

Genf, 18 . Mai . Die streikenden Maurer , mehr als
400 Mann , veranstalteten eine Kundgebung und war¬
fen beim Umzug in der Umgebung der Stadt aus den
Bauplätzen Arbeitende mit Steinen . Es gab einen
heftigen Zusammenstoß mit der Polizei , bei dem 15
Verhaftungen erfolgten. Die Verhafteten werden, lt.
„Frkf . Zig .

"
, ausgewiesen werden.

Reims . 18. Mai . Der Flieger Pierre Marie ,
der mit dem Leutnant a . D . Dupuy als Paffagier aus¬
gestiegen war , stürzte infolge eines Windstoßes ab.
Das Benzin geriet in Brand und zerstörte das Luft¬
schiff . Leutnant Dupuy wurde in verkohltem
Zustande unter den Trümmern hervorgezogen. Das
Befinden Marie 's ist hoffnungslos .

Brüssel. 18 . Mai . Der Gesundheitszustand
der Königin von Belgien scheint sich, wenn man
den Blättermeldungen Glauben schenken darf, wesent¬
lich gebessert zu haben.

Madrid 18. Mai . König Alfons feierte heute
seinen 25 . Geburtstag .

vom Vetter.
Wetterbericht de- Zentralburea «- kür Meteoro¬

logie nnd Hydrographie vom 18. Mai 1911.
Das bei Island gelegen « Hochdruckgebiet hat weiter

zugerwmmen und sich über die britischen Inseln aus¬
gebreitet : ein weiteres Maximum ist im Südwestrn
erschienen . Das Festtag » bildet noch ein Gebiet
niedrigen Druckes mit einem Minimum über Oester¬
reich . In Deutschland ist das Wetter bei vorwiegend
nördlichen Winden meist trüb , zu Regenfällen ge¬
neigt und etwas kühler als gestern. Voraussichtlich
wird das Depressionsgebiet langsam abziehen; es ist
deshalb wolkiges und kühles Wetter mit zeitweise »!
Regensällen zu erwarten .
Bon der Meteorologischen Station Karlsruhe
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17. A . 9U. H

N .-M. « bsvl. « IM HIM» .
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87 O. Wetterl

18. M. 7l1. ß 744,8 14,4 llch 95 RW. bedeckt
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O 744B 17,3 13,3 91 " »
Höchste Temperatur am 17. Mar 21S ; niedrigste in

der darauffolgenden Nacht 14,4. Niederschlagsmenge des
17 . Mai 0,6 mm.

Wafferstand des Rheins am 18. Mai früh .
Schusterinsel 210 , gestiegen 8, Kehl 282 , gestiegen2,

Maxan 426 , gestiegen 12 , Mannheim 355 , gestiegen

Beobachtungen der Dracheuftatio « in FriedrichS -
hafen voni Dkorgen des 18 . Mai 1911.

Temperatur

0 »

Relative
Feuchtigkeit

«i»

Wind¬
richtung

Geschwindigkeit
(m/sec-I

Boden 12 .2 93 W 2
in 700 m 9.2 94 W 4
in 1400 m 6 .2 97 Sülle
in 1700 m 4 .3 87 ONO 2
in 2800 m 0.3 97 ONO S

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 18. Mai 1911 , 8 Uhr vorm.

Stationen Baro¬
meter*

Therm.
CelsiuS

Wisdrichtuug
mrd Stärke Wetter

Borkum . . "
Slchl 4- 11 N 3 bedeckt

Hamburg . . 759 4- 12 NNO 2 heiter
Swinemünde i58 4- 12 NO 2
Memel . . . 758 4- 15 O 3
Hamiover . . 759 4- 12 N 2
Berlin . . . 757 4- 15 N3
Dresden . . 75« 4- 13 WNW1 bedeckt
Breslau . . 755 4- 19 NO 2 „
Metz . . . 757 4- 14 NO 4
Frankfurt (M .) 7574- 1 4- 14 NO 8 „
Karlsruhe (B .) 756 4-1 4- 15 NW 2
München . . 755 4 - 14 NW 2
Zugspitze - . 526 — 2 NNO 3 Nebel
Scilly . . . 7554' 1 4- 11 NW 4 wolkig
Aberdeen . . 764 4- 11 Stille wolkenlos
Lle d'Äix . . 762 4- 14 NW 4 bedeckt
Paris . . . 760-j- 2 fl- 13 N 3
Vlissingen . 7624- 1 4- 12 NNO 2 „
Helder . . . 7624-1 4- 10 N3
Lhorshavn . 7654- 1 ^ 6 NNW1 wolkig
Scydisfjord . 767 4- 2 Sülle bedeckr
Christiansimd 762 4- 10 NO 1 halbbedeck!.
Skageu . . 758 fl- io Stille heiter
Kopenhagen . 759 fl- 12 NNW 2 halbbedecki
Stockholm . 760 4- 10 WSW 2 bedeckt
Hapnranda . 764 4- 1 NO2 wolkenlos
Archangel . . 760 — 4 N 5 wolkig
Petersburg . 760 4- 13 SOI bedeckt
Riga . . . 760 4- 9 S1 halbbedeckt
Warschau . . 756 4- 14 ONO 1 halbbedeckt
Wien . . . 754 4- 17 W 1 wolkig
Rom . . . 755 4- 16 W 1 bedeckt
Florenz . . 755 4 - 15 SW 1 Regen
Eagliari . . 756 4- 13 NW 4 halbbedeckt
Brindisi . . 755 4- 18 SW 3 Regen
Triest . . . 758 4 17 Sülle bedeckt
Lugano . . 754 4- 13 NW 1
Nizza . . . 754 4- 15 Sülle wolkig
Biarritz . . 766 4- 14 W 5 heiterCorrma . . — _ _ _
Hort« (Azoren) — — - ' —
Säntis . . 558 4- 0 NO 4 Nebel

Mit Ausnahme von Zugspitze und Säntis sind die
Barometerstände auf den Meeresspiegel reduziert.* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die
Aenderung in den letzten 3 Stunden in ganzen mm
4- gestiegen, — gefallen.

Handel. Gewerbe und Verkehr.
Warenmarkt .

KnrSblatt der Mannheimer Produktenbörse .
H andelsrechtliches Lieferungs ge schüft .
Die Preise verstehen sich für 1000 Kilogramm.

Mittwoch , den 17. Mai 1911.
Weizen : Mai 214 - - L , Juli 215 - - L.

Konkurse in Baden .
Amtsgericht Bruchsal . Bürstenmacher ErhardBrenderin Bruchsal. Pröfungstermin am 6. Juli ,

vormittags 11 Uhr.
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Am Montag , den 22 . Mai d. J „ abends staN Uhr . findet in

der Karl -Friedrich -Gedächtniskirche dahier eine öffentliche Sitzung
der Kirchellgemeiudevcrz

'
ammluug statt .

Tagesordnung :
1 . Bescheiderteilung zur Rechnung der evang . Kirchenkasse sür 1909.
2. Ockskirchensteueworauschlag für die Jahre 1911 und 1912.
Vor dieser Sitzung wird von 8 bis fi- S Uhr die Ersatzwahl für

fünf ansgeschiedene Mitglieder der Kirchengemeindeoersammlung mit Amts¬
dauer dis zu den nächsten Erneuerungswahlen (Ende 1912) vorgenoinmen .

Hierzu werden die Herren Mitglieder der Kirchengemeindeversammlung ,
denen überdies noch einzelpersönliche Einladung zugeht, mit dem Ersuchen um
pünktliches und möglichst vollzähliges Erscheinen eingeladen.

Karlsruhe -Mühlburg , den 18. Mai 1911 .
Evang . Kirchengemeinderat .

_ Ebert ._

Verein M velshmns Mer RenWes.
Unter dem Protektorat Ihrer König !. Hoh . der Großherzogin Luise .

Die Verleihung der Belobungskarten und Preise an die zur Prämiierung
angemeldeten Dienstboten wird

Montag , den 22 . Mai , nachmittags 3 /z Uhr,
-------- - im großen Rathaussaale ---- ----

dahier stattsmden .
Indem wir die Mitglieder unseres Vereins zur Anwohnung bei diesem

feierlichen Akte hiermit sreundlichst einladen , ersuchen wir zugleich diejenigen
Dienstherrschaften , welche sür dieses Jahr Dienstboten zur Prämiierung ange¬
meldet haben , dieselben zur Entgegennahme der ihnen zuerkanntcn Preise und
Bclobungsdiplome aufzufordern .

Karlsruhe , den 17 . Mai 1911.
Der Verwaltungsrat .

Grosch .

MA SsMlMMi ».
Der Hauptvorstand des Vereins erläßt einen Aufruf zum Besuche des

von ihm veranstalteten Deutschen Tages in Posen am 28. d. Mts . , von dem
sich erhoffen läßt , daß er ebenso glänzend und eindrucksvoll wie seine Vorgänger
m Bromberg und Kattowitz verlaufen wird .

Seit der Begründung der energischen Ostmarkenpolitik und Errichtung
der Anstedlungskommission durch den Fürsten Bismarck sind 25 Jahre ver¬
flossen . — Großes ist in dieser Zeit geleistet worden . — Die Besucher des
Deutschen Tages werden auf ihren Wunsch Gelegenheit finden , einige Ansiede¬
lungen zu besichtigen. — Ein großes Interesse wird ihnen auch der Besuch
der ersten großen Ostdeutschen Ausstellung für Handel , Gewerbe und Industrie
in Posen darbieten .

Es ist dringend zu wünschen, daß recht viele Süddeutsche diese Gelegen¬
heit wahrnchmen , unsere Ostmark kennen zu lernen und Mithelfer zu werden
an der Lösung der Aufgabe , sowohl bei den Staatsregierungen als auch beim
Volke die Überzeugung von der immer drohender werdenden Gefährdung
unserer Ostmarken und von der Notwendigkeit , dieser Gefährdung entschlossen
und einig entgegenzutreten , wachzurnfen und zu kräftigen.

Der eingangs erwähnte Aufruf liegt in der Badischen Bank zur Ein¬
sichtnahme aus . Anmeldungen werden möglichst bald erbeten.

Karlsruhe i. B -, den 17. Mai 1911.
Der Borstand der Ortsgruppe .

KandelsMMkilch.
Die auf heute Freitag , den 19 . Mai fallende Vorlesung des

Herrn Professor ui- . PeLsch findet ausnahmsweise im
Hörfaal des Geologischen Instituts, Hauptgebäude der Technischen
Hochschule, 3 . Stock links , statt und beginnt um 8 Uhr IS Min .
präzis .

Alle übrigen Vorlesungen des Herrn Professor vr . Petsch
finden im Hörsaale des 2 . Stock im Aulabau statt und beginnen
um 8 Uhr 30 Min.

Die Vorlesungen des Herrn Professor Or. von Zwiedineck-
Südenhorst und Oberlandesgerichtsrat Mainhardt werden wie seither
im Hörsaal des 1 . Stock des Aulabaues abgehalten .

Das Kuratorium.

NaoträsrWLIfiTö -
LlLTMVL bürt,
spriebt uuä sclrrsibt
äsr Ketrülsr, mir äis
Lpraobs , äis sr er¬
lernen rvill .

Telspbon 1666.

LWI.I8VN
kNkkirö8i8e «
i7/u . ic »ii8e »
8l>AM80 «
» 088180 «.

Hiesige resse :
lkkeiÄk . 138.

Uvodsts Vu8-
rsictmungen .

blur gepr. kkllkLL
äsr betr. Nation.

? ro»pekc uuä krobe-
slrmäo gratis.

vir . 8 . lll.1.1077.

Dienstag , Len 23 . Not lgll . in äsn RLumen äes vomstnäsksuse »
LlstoLerstrasss 29, vaobwittags S Obr,

frülilin § 8ke8l
mit Aufführungen .

fieäes Litglisä srbLlt gegen Verrsigon äsr blitglisäskarts 1911 « in «
Rsrt » umsvllst unä » mei Dintritiskartsu ru je 2 Nil. fiele vreitsre
Larts kostet 3 AK. MviltwitgUsäer entricdtsn 3 LIK . Numerierte ?lstre
kosten kür blitgiisäsr unä Nicbtwitglisäsr 1 LIK . msbr.

vis Llitglioäsksrts bsrsebtigt nickt rum Lintritt . "W8
Oie lAntrittskackon sinä im Vorrsrkank in äsr Luebbavälung von

L. lluuät , Laissrstrssss 124 sovis am Laalsivgaog käufiiob .
Oen Vonslsnil .

Zum Neubau eines Schul - und
Lehrerwohnhauses für die Gemeinde
Liukcnheim, Amt Karlsruhe , sind
nachstehende Arbeiten gemäß der Ver¬
ordnung Gr . Finanzministeriums vom
3 . Januar 1907 zu vergeben . Die
Erd - und Grab - , Maurer - , Stein -
Hauer- , Zimmer - , Schmied -, Dach¬
decker- und Blechnerarbeit , die Walz¬
eisenlieferung und die Blitzableitung .

Die Pläne und Verdingungsunter¬
lagen liegen in der Zeit vom 20. bis
31 . Mai von 8 bis 11 Uhr bei der
Großh . Bezirksbauinspektion Karlsruhe ,
Stcfanienstraße 28 , und in der Zeit
voin 1 . bis 3. Juni , vormittags von
8 bis 11 Uhr , ini Rathaus in Linken¬
heim zur Einsicht « ff , wo auch die
AngebotSformulare zu erhalten sind.

Die Angebote müssen verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift versehen,
längstens bis Dienstag , den 6 . Juni
LV11, nachmittags Irlt Uhr, beim
Bürgermeisteramt Linkenheim
(nicht bei der Bezirksbauinspektion
Karlsruhe ) eingereicht sein.

Zu diesem Zeitpunkt findet in Lmken-
heim « Anwesenheit der etwa erschienenen
Bewerber die Eröffnung der Angebote
statt .

Die Zuschlagsfrist beträgt 14 Tage .
Die Auswahl unter dm Bewerbern

bleibt Vorbehalten .
Linkeuheim, den 18. Mai 1911 .

Das Bürgermeisteramt .
Schneider .

Das Großh . Hofforst - und Iagd -
amt Karlsruhe versteigert mit acht¬
tägiger Zahlungsfrist

Montag , den 22 . Mai .
vonmttags S Uhr ,

im Parkhaus an der Friedrichstaler
Allee aus den Distrikten der Hof¬
jäger Müller und Schaffer , sowie
der Forstwarte Ullrich und Karl
Heß :

20 eichene und forlene Pfosten
und 2 Torflügel ,

570 eichene und
125 forlene Pallisaden ,

31 Hausen Dielen ,
2 Hausen Späne .

Di>llP-Vtt-ci-llW.
Freitag , den IS . Mai 1S11, nach¬

mittags 2 Ahr , werde ich in Karls¬
ruhe im Pfandlokal , Steinstrahe 23,
gegen bare Zahlung im Boll -
streckungswege öffentlich versteigern :

5 Sofas , 1 Salontifch , 1 Wasch¬
tisch , 1 Kommode , 1 Spiegel¬
schrank , 1 Buffet , 1 Kleider¬
schrank , 1 Paar Stiefel , 2 An¬
züge , Rasierzeug mit 2 Messern ,
versch. Hemden , Unterhosen , Vor¬
hemden , Kragen u . sonstiges mehr .
Die Versteigerung der Stiesel ,

Anzüge und Wüsche rc . bestimmt .
Karlsruhe , den 18. Mai 1911.

Maisch , Gerichtsvollzieher .

I » a » S » -Nn - chnil » g .
Freitag , dem IS . Mai 1SLI ,

nachmittags 2 Uhr» werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs-
weae öffentlich versteigern : 1 Buffet ,
1 Chiffonniere , 1 Schreibtisch , 1 Wäsche¬
schrank, 1 Schreibsekretär , 1 Laden¬
theke , 1 Gritzner -Rähmaschme .

Karlsruhe , den 18. Mai 1911.
I . V . : Heizmann , Gerichtsvollzieher -

Dienftverw .
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Bismarikstratze 33 a
ist im 3. Stock eine Wohnung mit
7 Zimmern und Zubehör , in freier
Lage , sogleich oder später zu ver¬
mieten . Einzusehen von 11 bis 1
Uhr und von 3 bis 6 Uhr . Näheres
Bismarckstraße 33 , parterre ,

Ecke der Hirsch- und Vorholzstraße 35
ist dir Hochparterrewohnüng von 7 Zim¬
mern , großer Halle , Küche mit Speise¬
kammer , Badezimmer , Veranda , nach
dem Garten , 2 Mansarden , 2 Kellern
per 1 . Juli beziehbar , zu vermieten .
Näheres daselbst oder Werderplatz 39
im 2. Stock ._

Sarlstratze S4 ist der 3 . Stock von
S Zimmern mit Bad und reichlich.
Zubehör per 1 . Juli zu vermieten .
Näheres daselbst parterre .

Geräumiges
(auch Garten ) per 1 . Juli eventl. früher zu vermieten.
Bevorzugt vornehme Lage , nahe Berkehrsmitte der
Stadt , Theater , Museen , Schulen und Wald .
Gefl . Offerten unter Nr . 4051 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

sehr schön gelegene « Zimmer -Wohnnng , gegenüber dem
Lauterberg, mit 2 Balkonen , Bad und sämtlichem Zubehör per
sofort oder 1 . Juli zu vermieten . Näheres Ettlingerstraße 59 , Part.

Adlerslratze 36 ist der 2 . Stock von
6 Zimmern , Küche , 2 Kellern und
Zubehör (Wasserklosett im Abschluß )
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
parterre .

Herrenstraße 34
ist die Herrschaftswohnung im 2.
Stock , 6 Zimmer , Küche, Vorrats¬
kamm ., Badezimm ., 2 Mans ., 2 Kel¬
lerräume , Balkon , Veranda , elektr .
Licht und Gas rc . sofort oder später
zu vermieten . Näheres in der
Herderschen Buchhandlung .

Karl -Wilhclmstraste 18 ist
im 4- Stock eine neu bergerichtete
Wohnung von 6 Zimmern ,
Bad . 2 Mansarden , 2 Kellern ,
Klosett im Glasabschluß , sofort
oder später zu vermiete» . Zu
erfragen im 1 . Stock. Halte¬
stelle der Straßenbahn vor dem
Hause.

BisnmrMrirtze
ist im 2. Stock eine Wohnung von
6 Zimmern (Bad inbegriffen) und
Zugehör zu vermieten . Näh . Stefanien -
straße 34._

Sosrerrftraße 88
ist eine Wohnung im Vorderhaus ,
2. Stock, bestehend Ms 8 Zimmern ,
2 Mansarden und 2 Kellern aiff 1. Juli
zu vermieten . Zu erfragen im Laden
daselbst.

< Elegante >

i SerrWsmtzW i
4 mit Garten «maebeu, hoch - e
. parterre , 6 große Zimmer , .

große Veranda «ud allem
< reichliche « Zubehör ans >
. I . Juli oder früher zu der- .

mieten . Näheres Hertzstr. 8,
< S . Stock. b

V V H* ^

5 Zimmerwohmmg.
I « der Nähe des Großh . Parks,
Edelsheimstraße S «, ist die Par¬
terrewohnung , best, aus 5 Zimmern ,
Bad rc. auf sogleich billig zu ver -
mieten . Näh , im 1. Stock daselbst.

Klauprechtstraße 5, in unmittel¬
barer Nähe der Karlstraße , ist eine
schöne , geräumige Wohnung von
5 Zimmern mtt Badezimmer und
reichlichem Zubehör per 1 . Juli zu ver -
mieten . Näheres im 3. Stock daselbst.

KerrMstW Wohnung
von 5 Zimmern , Bad u . reichlichem
Zugehör wegen Wegzugs auf 1 .
Juli zu vermieten . Näheres Frie -
denstrahe 17, 3. Stock._

Hirschstraße 1 ist eine Parterre¬
wohnung von S Zimmern nebst
Zubehör , Gas und elektr. Licht per
1 . Juli zu vermieten. Näheres im
2 . Stock._

Hübslhstmße 5,
ohne Vis - a - vis sind große , Helle
S Zimmerwohnunge « per 1. Juli
oder früher zu vermieten . Nähere
Auskunft wird erteilt im Büro Sofien -
straße 77. Telephon 661 ._

Feine 4 Zinmer -Wohnung
per 1 . Juli bei H . Koch , Händel -
straße 20 zu vermieten. _

Augustastraße ist eine Wohnung
von 4 geräum . Zimmern , Bad , Küche,
Veranda , Keller, Mansarde und sonstig.
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh . Augustastraße 11 , 1. Stock.

Durlacher Allee 18 ist die
Parterrewohn . oou^4 Zinnncr « oder
der 2. Stock mit 5 Zimmern , Bad
nebst Zubehör in schöner , freier Lage
zu vermieten . Zu erfr . das, part .

Saiserstraße 173 ist im 4 . Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern ,
Küche und Zubehör sofort oder spä¬
ter zu vermieten . Näh , im Laden .

Rüppurrerstraße 86 . 3 . Stock,
Wohnung von 4 Zimmern nebst Zu¬
behör auf 1 . Juli <u veinüeteil . Nä -
heres parterre links .

Echeffelstraßc 5V ist eine ge¬
räumige 4 Zimmerwohnuug mit
großer Küche , Mansarde und Zngehör
auf 1 . Juli zu vermieten .

In schönster Lage der Südstadt ,
in nächster Nähe des Stadtgartens ,
ohne Vis - a -vis , ist die Parterre -
Wohnung . bestehend aus 4 Zim¬
mern . mit geschlossener Veranda ,
Bad rc . auf sofort an ruhige Fa¬
milie zu vermieten . Zu erfragen
bei Jacob Nunn jr .. Baugeschäft ,
Winterstraße 4._

Auf 1 . Juli ist wegen Wegzugs
eine hübsche Mansardenwohnung
von 4 Zimmern , Küche, Gasein¬
richtung und Zubehör , für einzelne
Dame besonders geeignet , zu ver -
mieten . Näheres Kaiserstr . 219 , pt .
Sommerstraße 18 » 1 . Stock , ist

eine schöne 4 Zimmerwohmmg
mit Bad rc . aus 1. Juli zu ver¬
mieten.

Näheres Kriegstraße 16 im Tapeten -
laden ._ _

Joilysirahe 12 ist im 1 . Stock
ein « schön« Wohnung von 4 Zim -
m«rn und sonstig . Zubehör aus 1 .
Juli zu vermieten . Näh . Rüppur -
verstraße 14 , 2 . Stock ._

Schöne 4 Zimmer - Wohnung
mit Bad und Zubehör ist Nelken¬
straße 85 am Gutenbergplatz Ms
1 . Juli zu vermieten . Wh . part . das.

4 KüMttWhkuns,
parterre , mit Vorgärtchen und
reichlichem Zubehör auf sofort
zu Vermieter! rm Hause Kaiser -
Allec 53 , Haltestelle Hän-
delsträße . Näheres Hcrren -
straße 12 im Kontor der Wein -
handlimg .

NMrstze 1 WmßßM
Herrschaft!. 4 Zimmerwohn ., parterre ,
und alles Zubehör auf 1 . Juli zu ver-
mieten . Näheres daselbst ._

Adlcrftraffe 13
ist auf 1 . Juli zu vermieten :

eine hübsche Wohnung im 2 . St .
von 4 Zimmern , Küche , Alkoven , 2
Kellern und Mansarde :

eine schöne Mahnung im 3 . St .
von 4 Zimmern , Alkoven , Küche, 2
Kellern und Mansarde .

Näh . Kronenstr . 33 im Bureau .

Zu vermieten:
Weinbrennerstraße 52, 1 . Stock , 4

oder 5 Zimmer , Bad , 2 Mansar¬
den , 2 Keller , Speicherkamm «r,
Waschküche , Trockenspeicher , evtl .
Gartenanteil :

Wcinbrerrnerstrahe 52, 4 . Stock , 1
Zimmer mit Leucht - und Heiz¬
gas , 1 Keller :

Schirmerfiraße 5, Gartenhaus , 1 .
Stock , 1 großes Zimmer mit
Küche und Keller ;

Goekhefiratze 2S Stallung für vier
Pferde , Heuspeicher , Burschen¬
zimmer und Remise ;

Goekheskraße 29 Werkstätte mit 1
Zimmer , auch als Autvgarage .
Näheres bei dem betr . Hausver - '

Walter od . Sofienstr . 118, 1 . Stock

3 Zimmerwohmmg .
Bcilchenstraße 88 ist parterre

eine schr schöne Wohnung nebst reicht.
Zubehör auf 1 . Juli an ruhige Leute
zu vermieten . "Näheres daselbst im
2 . Stock ._

S Zimmerwohuung
ist Gcrwigstraßc , Vorderh . , 2. Stock,
sofort zu vermieten . Näh . Durlacher -
Allee 47 im 3 . Stock ._

Lriegslcahe 190 ist auf 1 . Juli
eine der Neuzeit entsprechend einge¬
richtete 3 Zimmer -Wohnung , mit
Bad , Balkon , Veranda usw . zu ver¬
mieten . Näheres im Laden .

Schillerstrahe 54 , 1 . Stock , ist eine
schöne, große 3 Zimmerwohnung m.
Bad und Veranda auf 1 . Juli
zu vermieten . Anzusehen von mor¬
gens 10 bis nachm . 5 Uhr . Näh .
Schillerstraße 52 ._

Lssenweinstraße 25 sind 2 Woh¬
nungen , eine im 2. Stock und eine
im Mansardenftock , von je 3 Zim¬
mern und Küche auf sogleich oder
später an kleine Familien zu ver¬
mieten . Näheres Karlstraße 65 aus
dem Kontor .

Kriegstraße 88 , 2 . Stock, Garten¬
seite, 3 Zimmer und Zubehör per
sofort zu vermieten . Näheres im
1 . Stock zwischen 10 und 6 Uhr.

Gulenbergsirahe 3 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern , Küche ,
Keller und Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres im 3 . Stock r .

Philippstraßc 33 , Stadtteil Mühl¬
burg , ist im 4. Stock eine schöne Drei -
zimmerwobmmg m. Balkon u . Veranda ,
großer Mansarde , ohne Vis -a-vis , auf
1 . Juli billig zu vermieten . Näheres
daselbst oder Marienftraße 89._

Bachstraße 38 , Ecke Schumann¬
straße ist im 4. Stock eine schöne
3 Zimmer-Wohnung mit Bad und
Zubehör auf sofort oder später zu
vermitteln Näheres im Bau selbst
oder bei 8 . Kappler , Malermeister ,
Luisenstraße 62 , Telephon 2920._

Markgrasenstraße 41 ist im Hin¬
terhaus 3 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör , sogleich oder später zu ver¬
mieten . Näheres daselbst im 2.
Stock des Vorderhauses ._

Veilchenstraße 37 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung nebst Zubehör ,
parterre , Haltestelle der elektr . Bahn ,
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
im 2 . Stock links .

Gerwigfiraße 20 ist schöne
3 Zimmerwohnung

per 1 . Juli od . August zu vermieten .
Zu erfragen im 2 . Stock links .

3 Treppen hoch ,
-' s ist eine Woh¬

nung von 3 Zimmern und Zugehör ,
Balkon , Koch- und Leuchtgas, Zentral¬
heizung und eoent. elektr. Licht auf
sofort oder 1 . Juli zu vermieten .
Näheres daselbst im Laden .

Herderstrmtze 9
sind 2 Dreizimmer -Wohnnngen mit
Zubehör per 1 . Juli d . I . zu ver¬
mieten. Nähere Auskunft erteilt der
Hauseigentümer , Amalienstraße 16.

Ecke Gabelsberger - und
Draisstrahe

sind sehr schöne , moderne 3 und
4 Zimmerwohuunge « auf 1. Juli
oder früher zu vermieten.

Näh . Nockstraße 41 , Büro , Tel . 524 ,
oder Angackenstr. 32 , Büro , Tel . 1636 .

Brauerftrahe 29
find per 1 . Juli d . I . im 2 . Stock
eine 3 Zimmer - , im Dachstvck eine
2 Zimmerwohnung zu vermieten .
Näheres im Bureau , 1 . Stock das.

Gerwigstratze
sind 2 Wohnungen von 3 Zimmern
nebst Zubchör im 3 . und 4 . Stock
auf 1 . Juli d . Js . zu vermieten .

Näh . Mnterstrahe 41 , 2. Stock .
Aue bei Durlach .

Schöne 3 Zimmerwohmmg mit
großer Küche , im 2. Stock , mit Glas -
abschlnß, Gas - und Wasserleitung nebst
allem Zubehör sogleich oder später zu
vermieten.

Aue, Waldhornstraße 12.
Dorkitraße 38 und Lachner -

straße 18 sind schöne 3 Zimmer -
Wohnungen auf 1. Juni zu vermieten .
Zu erfragen parterre links .

2 Zimmer
und Küche (Settenbau ) an rrchrge ge¬
ordnete Leute per sofort oder später
zu vermieten. Näheres Waldstraße 33
rm 3. Stock._ —

Augustastraße 8. 4. Stock, ist
eine geräumige Mansardenwohnung
von 8

'
Zimmern , Küche , Keller an

ruhige Leute aus 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Augustastraße 11 I .

Durlacher Allee 32 ist wegen
Todesfall eine Wohnung von 2
Zimmern , Küche und Keller sofort
oder auf 1 . Juli zu vermieten .
Näher . Degenseldstrahe 1 , Eckladen .

Kaiser -Allee 8S ist eine kleinere
Mansardenwohnung von 2 Zimmern
nebst Zngehör , für kleine Familie ge¬
eignet, auf 1. Juni zu vermieten . Nä -
heres im 2 . Stock._

Sofieustratze 56 sind im Hinter¬
haus einige Wohnungen , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche und Keller
an kleine Familie aus 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . im Vorderhaus , 2 . St . ,
zu erfragen . _

Rudolsstraße 8 ist im Hinter¬
haus , parterre , eine 8 Zimmer -
Wohnung mit Küche und Keller per
1 . Juli zu vermieten._

Zahringcrstraße 53 » sind zwei
Wohnungen von 2 Zimmern , Küche
und Keller und eine Wohnung von
3 Zimmern , Mansarde , Küche und
Keller per 1 . Juli zu vermieten . Näh .
Koffersabrik Müller , Waldstraße 45.

Aus sofort oder 1 . Juni ist eine
schöne 8 Zimmer -Mansardcnwoh -
« mig nebstZugehor , Schützenstraße 51 ,
zn vermieten. Näheres im Laden.

Rüppurrerstraße 43 , Vorder¬
haus , ist eine Wohnuug von 8 Zim¬
mern , Küche und Keller auf 1 . Juli
zu vermieten. Zu erfragen im Vorder -
haus , 1 . Stock.

Mansardenwohnung
von 2 Zimmern , Küche zu vermieten .

Lessingstrahe 1 , parterre .

2 kleine Zimmer mit Küche auf
1 . Juni zu vermieten . Näheres
Herrenstratze 38 im Laden ,

11
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Noäeme Zommer-KIeiclel'
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Oie von kruderen Jakren der in so
vorrügiicker Erinnerung stekencke
koulsrdseicie ist kür die Sommer -
iVlocie wieder ausscklaggedend ,
nur werden tieuer kleine Muster
unci Streiken in Twill - und kibertx -
Oualitäten bevorzugt . — Oase ,
Voile unci lltainin , sowie kaum -
wolivoile sind selir beliebt kür
duftige Toiletten . .... .

f^oujarck - Zeicke
Oare
Voile

deinen
Lslist unä jV^uII
>Vo»mu8seIin

Kattun und Latin

für VFasckkleider , Kostümgenre ,
kekauptet wiederum keinen in
allen färben das Feld . Keirende
Sckweirer - Stickereien sind ciie
leicktesten u . anmutigsten V^asck -
stokke kur Kleiner unci Kimono¬
blusen . V/ollmusseiin , cier prak -
tiscke unci leickte Stokk kür jecie
V^itterung , ist in Kellen u . ciunklen
vessins wiederum sedr bevorzugt .

lntrrn . 8cknlltmznuftklur .llr « ile§

rjen 8e8ie § ck,nitt .

Vertreter 6er

I_ ! 8 ^ NIV
6° K 01tv 0 ^ .

Kai8er8tr. 169 ^ eipkieimer A Nencle
8 pe 2ia ! Ii3U8 kür 8 tokke ru Zerren - unä Oamenkleicker .

OroktianüIunZ

2 Zimmcmohiimg
im 4 . Stock mit großer Küche , Koch :
und Leuchtgas an kleine Familie ohne
Kinder auf 1 . Juli zu vermieten . Zu
erfragen Kriegstraße 155, parterre .

Aorkftratze 12
sind auf sofort zwei Zweizimmerwoh¬
nungen und auf 1 . Juli eine Zwei¬
zimmerwohnung , sämtl . mit Koch - und
Leuchtgas an junge , kinderlose Eheleute
zu vermieten . Näheres parterre .

LeshugstratzeS V
alsbald zu vermieten 2—3 Zimmer an
einzelne Dame , event. auch geteilt , zur
Einstellung von Möbeln . Näh , im 4 . St .

Werderstraße 68 sind 2 Woh
nungen von je 2 Zimmern , Küche und
Keller auf 1. Juli an kleine Familie
zu vermieten . Näheres pari .

Zu vermieten
2 Zimmer und Küche im Seitenbau ,
2 . Stock , sofort oder später . Näheres
Waldhornstraße 38 im Laden.

Wohnung
von 1 Zimmer , Küche und Keller ist
sofort oder auf 1. Juli zu vermie¬
ten : Sofienstrahe 16V a , 2 . Stock.

LScken unä Lokale
Lade».

Durlacherstraße 3 , bei der Kaiser-
iraße , ist auf sofort oder später ein
chöner Laden zu vermieten . Näheres
ldlerstraße 24 , 3 . Stock.

Eckladen
mit 4 Schaufenstern , an der Haupt¬
verkehrslage , Ecke Wald - u . Amalien -
straße (Ludwigsplatz ) ist auf 1. Juli
zu vermieten . Näheres Amalien -
straße 25 a , 4 . Stock.

Bnrm okr UWsMNle
zu vermieten .

Estenweinfiraße 25 ist der 1 . Stock
als Bureau oder als sonstige Ge¬
schäftsräume auf sogleich od . später
zu vermieten . Näheres Karlstr . 65
auf dem Kontor .

Zwei große Zimmer
für Atelier oder Büro geeignet , so¬
fort oder später zu vermieten :

Winterstrahe 41 , 2 . Stock.

Schöne, Helle Werkstätte,
auch als Magazin , sofort oder aus
1 . Juli zu vermieten : Amalienstr . 24.

Kaiserstraße 133 . Hinterhaus,
ist eine Helle

Werkstätte,
auch als Lagerraum geeignet, zu
vermieten . Näh . Kaiserstr . 103 III .

Werkstatt zu vermieten .
Schühenstratze 42 ist sofort oder

später eine kleine Werkstatt zu ver¬
mieten . Näheres im Laden .

Werkstätte,
mit oder ohne Wohnung , in welcher
längere Zeit ein Fahrradgeschäft be¬
trieben wurde , per 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres Karlstr . 20 im Büro
Karl Rieß. 1 . Stock.

Kaiserstratze 187
ist einegeräumige , HelleNsi -kulS » « ,
auch als Lagerraum geeignet, sehr
billig uskonk nu uei »-
inislvu . Näheres Adlerstr . 24 ll .

LS

ß Laileil in bester CesWslage !
Mc mit anstoßender Wohnung per I . Oktober zu ver-
M mieten . In den Räumlichkeiten wurde über 20 Jahre
M das Kleidermacher-Geschäft von Herrn Julius Mack

betrieben . Die Räume eignen sich für jeden Geschäfts¬
betrieb , auch für Bureau , und ich bin bereit , dieselben im
Einvernehmenmit dem Mieter modern Herrichten zu lassen.

Durch Hinzunahme eines nebenan liegenden Ladens
wäre ferner die Möglichkeit gegeben, ein geräumiges und
besonders schönes Lokal zu schaffen. Näheres Herren¬
straße 12 im Kontor der Weinhandlung.

^ ^ ^ ^ ^

Automobil-
Raum oder Wagenremise , Lager¬
raum , Stallung , Werkstätte für ruh .
Geschäft, einzeln od . zusammen , zu
vermieten : Nowacksanlage 11 . pt .

Limmsr
wohn - und Schlafzimmer , elegant

möbliert (sep . Ging .), in gut . ruhig .
Hause sofort oder später zu verm .
Lesfingstrahe 72, 2 Treppen .

Ein großes , schön möbliertes
Zimmer

ist . event. mit Pension sofort od . später
zu vermieten : Sofienstrahe 45 , parterre .

Zimmer.
Rintheimersir . 7, 1 . St . , ist ein

schön. , gut möbl . Zimmer sof . od.
spät , zu verm . Zu erfragen daselbst .

Draisstrahe 21 , 3 . Stock , Ecke
Porkstrahe , ist ein großes , gut möbl .
Zimmer mit separat . Eingang per
sogleich oder später zu vermieten .

Ein kleines und ein großes
unmöbliertes Zimmer

billig zu vermieten . Näheres Wer¬
derplatz 31, Hinterhaus , 3 . Stock.

Luisenstraße 18 , 3 . Stock, ist auf
1 . Juni oder später ein gut

möbliertes Zimmer
zu vermieten .

In schöner , ruhiger Lage , Garten¬
straße 40, 1 Treppe hoch, ist ein
gut möbliertes Zimmer , auf Wunsch
mit Klavier , auf 1 . Juni zu ver¬
mieten .

Karl -Friedrichstraße 21 , Rondellplatz ,
2 Treppen hoch , ist ein sehr großes ,
zweifenstriges, gut möbliertes
Zimmer sofort oder auf 1 . Juni an
soliden Herrn zu vermieten .

Adlerstraße 35 , zwei Treppen , ist ein
großes, schön möbliertes Zimmer
mit oder ohne Pension , zunächst dem
Hauptbahnhof , sofort oder später zu
vermieten .

Amalie»straße 75 . am Kaiser¬
platz , Vorderhaus , parterre , sind ein
größeres, gut möbliertesZimmer
sofort , ebenso ein kleineres auf 1 . Juni
zu vermieten . Näheres daselbst.

Gut möbliertes Zimmer mit
Aussicht auf Garten , mit oder ohne
Pension an soliden Herrn zu ver-
mieten : Leopoldstraße 22 , 1 Treppe .

bin Wes , HM Zimmer
ist sofort billig zu vermieten : Hardt -
straße 6 (Mühlburg ) , 2. Stock rechts.

Akademiestraße 53, 1 Treppe , ist
ein schönes, neu möbliertes Aim-
mer in ruhiger Lage (nächst dem
Hauptpostamt ) bei einzelner Dame
mit Pension sofort oder 1 . Juni
zu vermieten .

Friedenstrafre 20
ist ein schönes, gut möbliertes .
2 fenstriges Parterrezimmer an soliden
Herrn zu vermieten .

Ein möbliertes Zimmer
ist aus sofort oder 1 . Juni zu vermieten .
Riippurrerstraße 38 , 2. Stock.

Möbl. Zimmer
zu vermieten :

Kaiferstr. 172 , 3 Treppen .
Gut möbl. Zimmer

zu vermieten auf 15. Juni : Hirsch¬
straße 25 , 4 . Stock , 2 . Hof , Seitenh .

Söbslh möbliertes Zimmer
mit guter Pension an Herrn sofort
zu vermieten . Zähringcrstraße S .

Ml . MnsarbeMmmer
sofort zu vermieten . Näheres Marien -
straße 32 , 2. Stock.

Uoknungen
Beamtenwitwe ohne Kinder sucht

auf 1 . Oktober 1911 in Karlsruhe
oder dessen Umgebung freundliche
2 bis 3 Zimmerwohnung mit Zube¬
hör zum Alleinbewohnen in freier
Lage und in ruhigem Hause . Preis
nicht über 380 -K . Offerten mit
Preisangabe unt . Nr . 4388 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Wohnungs - Gesuch.
Wer würde besserer Beamtenwitwe

von größerer Wohnung 2 große Zim¬
mer abtreten gegen Bez. od. Dienstleist ,
in zentraler Lage auf 1. Juli od . früher ?
Off . unter Nr . 4448 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

'

Parterrewohnung von 3 Zim¬
mern u . Zubehör von einem Schuh¬
macher auf 1 . Juli oder früher zu
mieten gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unt . Nr . 4425 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

3 Zi
auf 1 . Juli gesucht. Preis 380 bis
420 -1t . Offerten unt . Nr . 4424 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

L8üen urrü Lokale
Suche per 1 . Juli ein Lade « mit

Werkstätte für Fahrradgeschäst ,
Kaiserstraße bevorzugt. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 4430 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

!> Ammer
Einfach möbliertes , sonniges

Zimmer
gesucht. Ost- u . äußere Weststadt
ausgeschlossen . Offerten mit Preis¬
angabe unt . Nr . 4422 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Möbliertes Zimmer für 10 bis
12 Mark für Fräulein in der Nähe
der Kaiser - Allee gesucht . Offerten unt .
Nr . 4443 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Iv ooo bis 12 000
sind auf 2 . Hypothek für ein 2 mal
3 und 3 mal 4 Zimmerhaus auszu¬
leihen . Offerten unt . Nr . 4380 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Darlehen
an sichere Personen in jeder Höhe
schnellstens. Offerten unter Nr . 4450
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Kredit d. 1000 M.
g . an solo . Pers . auf Möbel :c .
Creditverein Reichctsdorf i. B.

IlMllK -

II . kmsl-
Vn- und Verkant von Itssdkauk-

sebillingen etc . äurek

IHM«» »- «st öiNinniittwvrgereiiill,
Karlsruhe — wrsvbstrssso 43 .

Tolspbon 2117 .
12000 Mark

gesucht auf 2. Hypothek von tüchtig .
Geschäftsmann . Off. unt . Nr . 4373
an das Kontor des Tagblattes erb .

16000 Mk.
oder einige Tausend Mark weniger ,
zur Ablösung einer sehr gute » Hypo¬
thek — nur 74 »i» der Schätzung — die
wegen Todesfall gekündigtwerden mußte ,
zu 5 ° ,» bis 1 . Juli » . o . von tüchtigem,
solventem Geschäftsmann aufzunehmen
gesucht . Das ganz vorzüglich ren¬
tierende Anwesen liegt in unmittelbarer
Nähe des Hauptbahnhofes . Reflekt. ,
welchen es um eine absolut sichere
Anlage zu tun , belieben Offerten unter
Nr . 4438 an das Kontor des Tag -
blattes einzureichen.

1« « « « 18066 Mark
als 11 . Hypothek auf prima Haus
Südweststadt gesucht . Offerten unter
Nr . 4428 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

3V00 Mark werden gegen hypo¬
thekarische Sicherheit u . gute Bürgschaft
auszunehmen gesucht. Offerten unter
Nr . 4445 an das Kontor des Tagbl . erb.

Darleheu gesucht
von 2000 -K von tüchtig . Geschäfts¬
mann . Offerten nur von Selbst -
gebern unter Nr . 4374 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

2000 Mark
auf prima Sicherheit von pünktlichem
Zinszahler und fleißigem Geschäfts¬
mann aufzuuehmen gesucht . Offerten
unter Nr . 4441 an das Kontor des
Taglattes erbeten.

Wer leiht 500 Mk.
gegen hohe Prozente und Sicher¬
heit ? Offerten unter »X . 123"

hauptpostlagcrnd .
Wer leiht

jungen Leuten 20V — 300 Mark
gegen Liegenschaften mit 6 »/v Zins .
Zurückzahlung in 2 Jahren . Offerten
unter Nr . 4429 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Für Kapitalisten
bietet sich Gelegenheit , 17 000 bis
22 000 Mark auf ein Haus in bester
Stadtlage als 2. Hypothek anzu¬
legen . Das Kapital wird möglichst
zu 4°/, bis 5 ^ Zins gewünscht .
Auszahlungstermin nach Belieben ,
Juli oder noch später . Gefl . Offer¬
ten unter Nr . 4358 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

wäre geneigt , einem tüchtigen Mann ,
der gesonnen ist, den Kohlenhandel zu
betreiben , mit 1500 — 2000 °d! zur
Seite zu stehen? Schuppen , Wagen
und Pferde vorhanden . Ein großer'
Absatz ist hier sicher. Das Geld kann
hypothekarisch sicher gestellt werden .
Offerten unter Nr . 4253 an das Kont .
des Tagblattes erbeten.

diskontiert gute 3 Monats -
papiere . Offerten unter

Nr . 4444 an das Kontor des Tag¬
blattes erbetm .

Mk. 2000 .-
Forderung , prima hypothekarisch ge¬
sichert , mit lO o.o Nachlaß abzutreten .
Offerten unter Nr . 4434 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

ileiMenii. zekiimleli .
Verloren

goldene Dameuuhr mit Mono¬
gramm ll . N - , Der ehrliche Finder
wird gebeten, dieselbe gegen 15.—
Belohnung abzugebeu : Kriegstr . 1311 .

Verloren
schwarzes 8 « «rNine -
Tuvk . Abzugeben gegen Belohnung :
Bachstraße 32 II .

Wolfshund entlaufen ,
auf den Namen „Wolf " hörend .
Abzugeben Blumenstraße 15 . Bor
Ankauf wird gewarnt .

Heute abend
st,9 Obr im
Vereins iokai
s . »Oövsn -
:: racken - ::
Vorsms-
Lbsnü.

krsiwäo all»» »
Unis , asm vrolsttorat 2»vbs vill -

Sr. 0u,oli >» llvl>tdo» riii-,1si>Komi»«», * -
-u De,. Vorstand .

V.) .
Unter äow Trotsktorat 8r. 6rokb. Hob.
äss Trirwsn Naximilisu von Laden .

Freitag , cl. 19 . Nai 1911, 9 Okradenäs
Venvins - Hkvni »

im» Nlubksu ».
KamstE den 20 . klai 1911,

3st, Ilkr naebwittags,
IksininL für Junioren .

Sonntag, den 21 . Llai 1911, st.4 Okr
auk unserem klatss

Lslninsnia - Vui » !« « !» 01

ASASII lt . r . - V ° lV .

Tennis s

Vom 26 . bis 28 . Klai 1911 viril
auk unseren neu bergsriebtsteuLlLtseu
sin

Intenin lerniktmulek
adgsbalten, an dem sieb aueb bliebt-
wikglioder beteiligen können .

^ 62 * 1^ ' ' ' ' ' 1

,808 08 . V -
Sportplatr links der Rkointaldakn

entlang . Tslspbon 1338.
Freitag I -övsnraobev.
Sonntag, den 21 . Nai :

I. » snnsokiskt in kNi-kN.
Vsttspiels auk unserem klats :
3st, I7dr : II . Nannsobakt gegen F .-6 .

Fttlingsn I .
5 Obr : HI . Klavnsobakt geg . Victoria- '

Karisrnbs I.
st

'
^3 Obr : IV . klannsebakt gegen

Vietoria- Karisrnbs II .
*/r2 Obr : V. blanvsedakt gegen

Xlemaovia V . aukdem Xlsmavniapiatr.
st,5 Obr : Vite Herren in Ourlaeb

gegen V . O . tZermania-Ouriaob .
Kinti»i6 30 0kg,

Kochherde,
solide Konstruktion .

^os . »tlvess ,
Erbprinzenstraße 29.
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